Kartei 11: Messing, Münzen, Falschmünzerei
Lernkartei 
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	Messing und Münzen
	19.05.22

	Welche Laborgeräte benötigt man zur Messing-Herstellung?


	
	Welche Chemikalien benötigt man und was ist zu beachten?


	
	Welche Sicherheitsmaßnahmen sind  bei der Durchführung des Experimentes zu beachten?










	
	Was deutet darauf hin, dass Messing eine Verbindung aus Kupfer und Zink ist und keine Mischung?




	
	Wie erklärt man die Rückbildung des Kupferaussehens nach der Messingbildung durch längeres Glühen?


	
	Warum ist die Rückführung in Kupfermünzen nach der Messingbildung wichtig.
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Messing und Münzen
19.05.22
Man benötigt: Schutzbrille!!; Gasbrenner , Dreifuß, Keramikdrahtnetz, Becherglas, Tiegelzange, Papier
Man benötigt Zink-Pulver, Wasser und Natriumhydroxid zur Herstellung von Natronlauge, die sehr stark ätzend ist.

Die Schutzbrille trägt man während des ganzen Experimentes, auch beim Wegräumen! 
Den Gasbrenner nimmt nur der in Betrieb, der das Zündmittel hat. Die benutzte Gasflamme ist die entleuchtete Flamme. 
Sollte etwas herausspritzen, ist der Spritzer zuerst zu verdünnen und anschließend wegzuwischen. Während des ganzen Experimentes läuft ein dünner Wasserstrahl zur Sicherheit.
Die gefährlichen Stoffe entsorgt der Lehrer! 
Keine Chemikalien aus dem Chemieraum entfernen!

Kupfer sieht rot aus und Zink grauschwarz. Nach dem Glühen ist der neu gebildete Stoff goldgelb. Es gibt nur eine bestimmte goldgelbe Farbe, Übergänge von Farbigkeit sind nicht erkennbar. Messing ist damit mindestens eine homogene Phase, wahrscheinlich sogar eine Verbindung.

Durch weiteres Glühen tritt eine weitere Wanderung der Zinkatome ein. Die Ordnung der Atome des Messings wird wieder gestört. Es ist jetzt eine Mischung.
Nach chemischen Umwandlungen sollte immer ein Produkt übrig bleiben, das „umweltverträglich“ ist, hier: als Geld weiter gültig und nicht „giftig“ ist.
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Verantwortung, Geldfälschen
19.05.22
Was ist beim Experimentieren unter durch Nachahmen gut?

Worin bestehen Gefahren beim Lernen durch Nachahmen?




Was benötigt man, um durch Nachahmung zu lernen?
Wer sollten gute Vorbilder sein?



Welche Gefahren bestehen beim Lernen nach Vorbildern?


Warum darf man keine Messingmünzen aus Kupfermünzen herstellen?


Welche Ziel hat das Rollenspiel „Falschmünzer“?

Welche Handlungen des „Vorbilds“ (Lehrer oder Eltern) führen Kinder an die Wirklichkeit heran?
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Verantwortung, Geldfälschen
19.05.22
Experimentieren unter Anleitung kann man sofort durchführen.  Muss man sich vorher alles „anlesen“, dauert das zu lagen. 
Man lernt nicht warum man etwas machen soll, man braucht nur einem guten Beispiel zufolgen.
Weiß man nicht, warum man etwas machen muss, kann man das Gelernte auch nicht auf Unbekanntes übertragen.

Lernen durch Nachahmung setzt gute Vorbilder voraus.
Die Älteren im Allgemeinen sollten gute Vorbilder sein,  das können  Eltern, Großeltern, 
ältere Mitschüler, Lehrer und Fachleute sein.

Man weiß nicht , ob es gut und richtig ist, was man nachahmt. Man weiß auch nicht , ob man alles richtig nachahmt 
Es ist gesetzlich verboten. Es besteht zu leicht Verwechslungsgefahr und die Möglichkeit zum Betrug ist gegeben.

Es soll die Verantwortungsbereiche von Schülern, Lehrern und Eltern aufzeigen. Erwachsene erfüllen ihre Aufgaben als Eltern, Verteidiger, Kläger, Richter, Forscher, Entwickler .... . Schüler lernen beim Heranwachsen diese Rollen in der Gesellschaft zu übernehmen.

Vorbilder sollen eine „Filterwirkung“ haben. Sie sollen das Schädliche zurückhalten und das Nützliche durchlassen. Dadurch soll eine Anpassung der nächsten Generation an die Veränderungen in der Welt ermöglicht werden.




© 2005-2007 HMTC Halbmikrotechnik Chemie GmbH; Lernkartei 
letzte Version vom 14.03.07

